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MUTIG VORAN!
SCHWEINFURT.

AM 15. MÄRZ GRÜN WÄHLEN.
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Liebe Schweinfurterinnen,
liebe Schweinfurter,

unsere Heimatstadt ist etwas Besonderes.  
Arbeitsplatz für Menschen aus der gesamten  
Region Main-Rhön mit Firmen und Marken  
von Weltrang. Kulturelles Oberzentrum  
Ostunterfrankens mit bedeutenden Museen  
und Sammlungen. (Hoch-) Schulstadt und  
Forschungsstandort. Medizinisches  
Versorgungszentrum und Einkaufsstadt für die 
Menschen zwischen Steigerwald und Rhön.

Es sind die Bewohnerinnen und Bewohner  
Schweinfurts, die unsere Stadt zu dem gemacht  
haben, was sie heute ist. Familien, die schon immer 
da waren. Vertriebene und Menschen, die als 
Spätaussiedler zu uns kamen. Fleißige 
Arbeitskräfte, die in unseren Fabriken malochten 
und hier Familien gründeten. Und natürlich 
(Arbeits-) Migrantinnen und Migranten. Sie 
alle - wir alle - wollen hier gut zusammen leben. 
In einer intakten Umwelt, in einer lebensfreund-
lichen Stadt, in einem Wärme spendenden sozialen 
Umfeld. Das ist unser Anspruch an grüne 
Kommunalpolitik, dafür kämpfen wir!

Ayfer Rethschulte und Holger Laschka
Spitzenduo zur Stadtratswahl am 15. März 2015
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AYFER 
RETHSCHULTE
Krankenschwester

51 Jahre alt / geboren 
in Istanbul  / verheiratet, 2 Kinder 
Anästhesieschwester am  
Leopoldina-Krankenhaus

Die anerkannte Integrations-
politikerin ist seit 2014 Mitglied 
des Schweinfurter Stadtrats. Sie 
ist sozial engagiert als Grün-
dungsmitglied des Schwein-
furter Integrationsbeirats, 
Unterstützerin des interkultu-
rellen Begegnungszentrums 
für Frauen und Gründerin des 
interkulturellen Gartens. 
„Ich netzwerke, arbeite und 
gestalte gern hier in meiner 
Heimat Schweinfurt!“

JOHANNA 
HÄCKNER
Steuerfachwirtin

29 Jahre alt / geboren 
in Schweinfurt / ledig 
Arbeitet in einer Schweinfurter 
Steuerkanzlei

Die engagierte Kämpferin 
gegen die Klimakrise und 
Feministin setzt sich ein für ein 
sozial gerechtes Schweinfurt, in 
dem alle gut leben können. Sie 
fordert mehr grün im Stadtbild, 
mehr Solarstromerzeugung auf 
Schweinfurts Dächern, einen 
besseren Busverkehr und mehr 
Platz fürs Rad.
„Und ich will eine bunte, leben-
dige Stadt mit studentischem 
Leben am Tag und abends.“

HOLGER 
LASCHKA
Kommunikationsmanager

53 Jahre alt / geboren in  
Schweinfurt / verheiratet, 2 Kinder  
Pressesprecher der Grünen- 
Fraktion im Bayerischen Landtag

Der in Schweinfurt bekannte 
Journalist (TV1, Main Post) und 
Geschäftsmann (PC Spezialist) 
ist in der Stadt fest verwur-
zelt. Er kandidiert neben dem 
Stadtrat auch für das Amt des 
Oberbürgermeisters. Moderne 
Mobilität, der Kampf gegen die 
Klimakrise und für eine soziale 
Stadt sind seine politischen 
Schwerpunkte.
„Ich will, dass Schweinfurt das 
Beste noch vor sich hat!“
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JOHANNA 
HÄCKNER
Steuerfachwirtin

29 Jahre alt / geboren 
in Schweinfurt / ledig 
Arbeitet in einer Schweinfurter 
Steuerkanzlei

Die engagierte Kämpferin 
gegen die Klimakrise und 
Feministin setzt sich ein für ein 
sozial gerechtes Schweinfurt, in 
dem alle gut leben können. Sie 
fordert mehr grün im Stadtbild, 
mehr Solarstromerzeugung auf 
Schweinfurts Dächern, einen 
besseren Busverkehr und mehr 
Platz fürs Rad.
„Und ich will eine bunte, leben-
dige Stadt mit studentischem 
Leben am Tag und abends.“

DR. REGINHARD 
VON  
HIRSCHHAUSEN
Internist

63 Jahre alt / geboren in  
Lübeck / verheiratet, 2 Kinder  
Facharzt im Ruhestand

Der langjährige Oberarzt am 
Leopoldina-Krankenhaus ist 
seit 2014 Mitglied des Schwein-
furter Stadtrats und Vorsitzen-
der der Grünen-Fraktion. Er 
ist Mitglied im WWF und bei 
Greenpeace und setzt sich ein 
für Nachhaltigkeit und den 
Schutz unserer natürlichen 
Lebensgrundlagen. 
„Ich will den Naturschutz in 
Schweinfurt voranbringen und 
unsere Wälder schützen.“
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MAGDALENA 
BREITENBACH
Staatsanwältin

33 Jahre alt / geboren 
in Velbert / verheiratet, 2 Kinder 
Staatsanwältin bei der  
Staatsanwaltschaft Schweinfurt

Die Juristin hat als Mutter von 
zwei Kindern deren Zukunfts-
chancen fest im Blick. Für sie 
sind Klimaschutz und eine gute 
wirtschaftliche Entwicklung 
zwei Seiten derselben Medaille. 
Sie setzt sich ein für optimale 
Bildungschancen für alle Kin-
der, unabhängig von Status und 
Vermögen der Eltern.
„Ich lebe und arbeite gerne in 
Schweinfurt und das soll noch 
lang so bleiben.“

BARBARA 
MANTEL
Heilpraktikerin

51 Jahre alt / geboren 
in Haßfurt / verheiratet, 3 Kinder 
Selbstständige Heilpraktikerin

Die Leiterin der Oberndorfer 
Barden und engagierte Mit-
streiterin im Bürger- und Kul-
turverein Oberndorf ist eines 
der bekanntesten Gesichter der 
Schweinfurter Kulturszene. Sie 
ist Vorsitzende des KAB-Stadt-
verbands Schweinfurt und setzt 
sich ein für Arbeitnehmer und 
deren Familien.  
„Ich will, dass der Sonntag als 
Familientag geschützt bleibt 
und Schweinfurt mehr sozialen 
Wohnraum schafft.“ 

NICOLAS 
LOMMATZSCH
Sparkassenbetriebswirt

30 Jahre alt / geboren in  
Viernheim / ledig  
Privatkundenberater bei der  
Sparkasse Schweinfurt-Haßberge

Der Schweinfurter in vierter 
Generation setzt sich für die 
Stärkung der freien Kulturszene 
ein. Ihm sind sichere Radwe-
ge und ein attraktiver ÖPNV 
wichtig. Er ist Vorstandsmitglied 
bei Schweinfurt ist bunt und 
der KulturTafel Schweinfurt 
sowie Abteilungsleiter der „Ball 
Bearings“-Footballer.
„Mein Schweinfurt ist eine 
bunte, lebenswerte Stadt, in der 
alle ihren Platz finden.“
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BARBARA 
MANTEL
Heilpraktikerin

51 Jahre alt / geboren 
in Haßfurt / verheiratet, 3 Kinder 
Selbstständige Heilpraktikerin

Die Leiterin der Oberndorfer 
Barden und engagierte Mit-
streiterin im Bürger- und Kul-
turverein Oberndorf ist eines 
der bekanntesten Gesichter der 
Schweinfurter Kulturszene. Sie 
ist Vorsitzende des KAB-Stadt-
verbands Schweinfurt und setzt 
sich ein für Arbeitnehmer und 
deren Familien.  
„Ich will, dass der Sonntag als 
Familientag geschützt bleibt 
und Schweinfurt mehr sozialen 
Wohnraum schafft.“ 

HARALD 
MANTEL
Verwaltungsrat

55 Jahre alt / geboren in  
Schweinfurt / verheiratet, 3 Kinder  
Geschäftsleiter bei der  
Gemeinde Üchtelhausen

Der Politologe und Kommunal-
experte ist vielen Schweinfur-
tern als früherer Leiter des 
Integrationsprojekts „Gerne 
daheim...“ ein Begriff. Er ist in 
der KAB engagiert, Diözesan-
vorsitzender des Sozialver-
bands und Vorsitzender des 
Bildungswerks.  
„Ich will, dass in Schweinfurt 
Balance herrscht zwischen  
sozialen Anliegen und  
wirtschaftlichen Interessen.“
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PETRA 
LASCHKA
Immobilienmaklerin

52 Jahre alt / geboren 
in Fürth  / verheiatet, 2 Kinder 
Immobilienkauffrau bei  
Pabst Transporte

Die langjährig selbstständige 
Gewerbemaklerin setzt sich ein 
für eine attraktivere Innenstadt 
mit zukunftsfähigen Nutzungs-
konzepten. Sie unterstützt 
das Bürgerbegehren „Bezahl-
bar Wohnen“ und will auch 
neue Wohnformen (z.B. „Tiny 
Houses“) in Schweinfurt er-
möglichen.
„Neben der Miete muss auch 
Wenigverdienern Geld zum 
Leben und Ausgehen bleiben.“

MARIO 
ROOSINGH
Kälteanlagenbauer

62 Jahre alt / geboren in  
Schweinfurt / verheiratet, 2 Kinder  
Vors. der Hauptbetriebsvertretung 
Stationierungsstreitkräfte

Der Vollblutgewerkschafter 
kämpft als Mitglied der 
ver.di-Tarifkommission für 
gute Bezahlung und soziale 
Absicherung der zivilen Be-
schäftigten bei den Statio-
nierungsstreitkräften. In der 
Schweinfurter Sportszene ist er 
als ehemaliger Fan-Beauftrag-
ter des FC 05 bekannt.
„Wir müssen das ehemalige 
Army-Gelände klug für die  
Zukunft der Stadt nutzen.“
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RUDOLF
WARMUTH
70 Jahre alt / verh.,  
2 Kinder /  
Energieberater

„Schweinfurt hat 
großes Potenzial für 
Erneuerbare Energien 
auf privaten und 
städtischen Immobi-
lien. Das müssen wir 
nutzen.“

MONIKA
IGELSBACHER
54 Jahre alt / Mutter 
von 2 Kindern /  
Bankkauffrau

„Ich will ein soziales 
Schweinfurt und 
bessere Lebensum-
stände für Menschen 
mit Behinderung.“

RENATE
BLUME
50 Jahre alt /verh., 3 
Kinder /  
Gymnasiallehrerin

„Gute Bildung ist der 
Schlüssel für ein gu-
tes Leben. Mit mehr 
Betreuung an den 
Schulen können wir 
auch Lernschwäche-
re mitnehmen.“

ANGELINA 
KÖNIG
29 Jahre alt / ledig /  
Einzelhandelskauffrau

„Ich möchte ein 
sauberes und sicheres 
Schweinfurt, in dem 
alle Bürger mehr 
Rücksicht auf die 
Natur und ihre  
Mitmenschen  
nehmen.“

DR. THOMAS 
SCHMITT
57 Jahre alt / 2 erwach-
sene Söhne / Facharzt 
Psychiatrie u. Psycho-
therapie

„Für eine ökologische 
Energie- und  
Verkehrswende in 
einem grünen und 
sozialen  Schweinfurt“

ELMAR 
RACHLE
62 Jahre alt / 2 Kinder, 
3 Enkelkinder /  
Sozialarbeiter

„Ich setze mich ein 
für die Bewahrung 
der Schöpfung und 
ein friedliches 
Miteinander in 
meiner Heimatstadt 
Schweinfurt.“
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BIRGIT VON 
HIRSCHHAUSEN
60 Jahre alt / geb.  
in Esslingen /  

Oberstudienrätin

GÜNTER PAUL 
LISSON
54 Jahre alt / geb.  
in Schweinfurt /  

Mathecoach

SABRINA 
DIEZ
28 Jahre alt / geb.  
in Schweinfurt /  

Intensivpflegerin

DR. EDWIN 
GEHRING
66 Jahre alt / geb.  
in Ebern /  

Diplom-Chemiker

ULRIKE
WOLF
58 Jahre alt / geb.  
in Gütersloh /  

Musikschullehrerin

EWALD 
HÖLTKEMEIER-
MACLEAN
45 Jahre alt / geb.  
in Würzburg / 
Personenschützer

BIRGIT  
LOMMATZSCH
58 Jahre alt / geb.  
in Münchberg /  
Selbstständige  
Unternehmerin

DR. HERBERT
HÖRNLEIN
67 Jahre alt 
 
Facharzt für 
Allgemeinmedizin

ASTRID
JAUCH
46 Jahre alt 
  

Zustellerin

FARIED
DACHIEL
47 Jahre alt / geb.  
in Bietigheim-Bissin-
gen / Krankenpfleger 
für Psychiatrie

ELKE  
ÖCHSNER
55 Jahre alt / geb.  
in Gerolzhofen /  

Erzieherin

JENS 
NOTHNAGEL
46 Jahre alt / geb.
in Schmalkalden 

Produktmanager

HILTRUD 
SCHMITT
59 Jahre alt / geb.  
in Schweinfurt /  

Kauffrau

THOMAS
GRIESSMANN
58 Jahre alt / geb.  
in Schweinfurt /  

Facharbeiter

SIMIN
MANGE
38 Jahre alt / geb.  
in Bad Kissingen /  

Sozialpädagogin
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32

35
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36

BENEDIKT
KIRCHNER
18 Jahre alt / geb.  
in Schweinfurt /  

Schüler

VERONIKA
BRECKLER
58 Jahre alt / geb.  
in Nürnberg /  
Handelsfachwirtin,
Oberstufenlehrerin

PETRA
SCHNEIDER
61 Jahre alt / geb.  
in Schweinfurt /  

Ergotherapeutin

PETER
PLEWE
66 Jahre alt / geb.  
in Werneck /  

Biowinzer

UWE
WIRNER
60 Jahre alt / geb.  
in Schweinfurt /  

Erzieher

38 39 40
DIETER
FEHLER
61 Jahre alt / geb.
in Sennfeld / 

Physiotherapeut

SUSANNE
RITTNER
52 Jahre alt / geb.  
in Schweinfurt /  
Kinderkranken-
schwester

STEPHAN
BREITENBACH
37 Jahre alt / geb.  
in Bad Brückenau /  
Wirtschafts-
ingenieur

41 42 43
SARAH
FUCHS
21 Jahre alt / geb.  
in Schweinfurt /  

Studentin

SVEN
WIECHMANN
45 Jahre alt / geb.  
in Ennigerloh /  

Koch

MARGRET
OSTERLOH
76 Jahre alt / geb.  
in Hahnenklee-
Bockswiese /  
MTA (pensioniert)

37
ANNA-LENA
SCHMITT
28 Jahre alt / geb.  
in Schweinfurt /  

Physiotherapeutin

44
STEFAN
FUCHS
52 Jahre alt / geb.  
in Werneck /  

Ergotherapeut

Schweinfurt. 
Mutig voran!
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KLIMASCHUTZ

VOLLE ENERGIE
FÜRS KLIMA

Wir wollen, dass unsere Heimatstadt Schweinfurt 
ihren Beitrag im internationalen Kampf gegen die 
Erdüberhitzung leistet. Wir machen unsere Heimat-
stadt klimaneutral und zukunftsfest.

Für eine gelingende ökologische Energiewende for-
dern wir Photovoltaik auf jedem geeigneten Dach in 
Schweinfurt und fördern Balkon-PV-Module, damit 
auch Mieterinnen und Mieter von Erneuerbaren 
Energien direkt profitieren. Wir wollen Stromerzeu-
gung aus Wind und Sonne auch am Brönnhof voran-
bringen, eine Power-to-Gas-Anlage in Schweinfurt 
errichten und bis 2030 eine Wasserstoff-Energie-
wirtschaft in Schweinfurt etablieren. Gleichzeitig 
müssen wir unsere Stadt fit machen für immer 
heißere Sommer. Wir wollen die Landesgartenschau 
2026 nutzen, um Grün- und Schattenräume sowie 
Frischluftschneisen im gesamten Stadtgebiet zu 
schaffen und das Stadtklima herunterzukühlen. Wir 
wollen Brunnen und Wasserspiele und entsiegelte 
Plätze als natürliche Klimaanlagen. 
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VERKEHR

AUFS RAD
SETZEN

Wir wollen, dass Fußgängerinnen und Fußgänger, 
Radfahrerinnen und Radfahrer und der öffentliche 
Personennahverkehr wirklich gleichberechtigt 
werden und mehr Platz bekommen. Es ist Zeit für ein 
neues urbanes Mobilitätskonzept, das Schweinfurt 
bessere Luft, weniger Staus und mehr Lebensqualität 
beschert und den Menschen den Umstieg vom Auto 
in den Bus oder aufs Rad erleichtert. Wir wollen si-
chere Radwege, eine Ringbus- oder Straßenbahnlinie 
als Ergänzung zum Roßmarkt-Sternverkehr, Sha-
ringangebote für E-Autos, E-Bikes und Fahrräder im 
ganzen Stadtgebiet. Wir wollen die Steigerwaldbahn 
reaktivieren und so die vorhandene dritte Mainbrü-
cke in den ÖPNV von und nach Süden integrieren.
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STADTENTWICKLUNG

LIEBLINGS- 
ORTE
SCHAFFEN

Wir wollen, dass 
Schweinfurt als Wohn-
stadt attraktiv und be-
zahlbar bleibt. Deshalb 
unterstützen wir das 
Bürgerbegehren „Bezahl-
bar wohnen in Schwein-
furt.“ Wir wollen inner-
städtischen Wohnraum 
wiederbeleben und durch 
Umwidmungsangebo-
te für Büroflächen neu 
schaffen. Wir wollen die 
nördliche Innenstadt 
aufwerten mit einem 
Urban-Gardening-Projekt 
und Begegnungsflächen 
rund um den Kornmarkt, 
einer revitalisierten Knei-
penszene und studenti-
schem Nachtleben, für 
dessen Akzeptanz wir in 
der Bürgerschaft werben.  
Wir fördern neue Wohn-
formen wie Mehr-Ge-
nerationen-WGs oder 
Tiny-House-Siedlungen. 



KOMMUNALWAHL / BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

LEBEN
LASSEN
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TIER- UND PFLANZENSCHUTZ

ERHALTEN, WAS
UNS ERHÄLT

Die Stadt Schweinfurt muss in ihren Einflussberei-
chen die Forderungen des wegweisenden Bayeri-
schen Artenschutzgesetzes umsetzen. Dazu gehört 
auch ein wirkungsvoller Baumschutz im öffentli-
chen und privaten Bereich.

Wir wollen die grünen Inseln der Stadt durch grüne 
Bänder verbinden, Biotope und unseren Stadtwald 
schützen und erhalten, neue Grünstrukturen auf 
öffentlichen und privaten Flächen schaffen und 
Schotterwüsten mit vorhandenen rechtlichen 
Möglichkeiten eindämmen. Wir wollen ökologische 
Landwirtschaft in der Region fördern und Bio-
Bäuerinnen und Bauern unbürokratische Direkt-
vermarktungsmöglichkeiten in der Stadt gewähren. 
Wir wollen Müll vermeiden und das Bewusstsein für 
den Wert von Nahrungsmitteln und wiederverwert-
baren Rohstoffen wecken. Im Rahmen der städti-
schen Möglichkeiten wollen wir die Verwendung 
von Einweg-Materialien in der Stadt und bei städ-
tisch beeinflussbaren Veranstaltungen begrenzen.
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KULTUR

VORHANG 
AUF

Schweinfurt bietet dank des herausragenden Enga-
gements verschiedener Initiativen und Vereine ein 
breites Kulturangebot, das wir fördern und bewah-
ren wollen. Wir wollen den Anteil der freien Kultur 
am Kulturbudget der Stadt mindestens verdoppeln 
und wichtige Einrichtungen wie Disharmonie, 
Kulturpackt, Stattbahnhof, Rockverband und Jugend-
haus stärker unterstützen. Wir wollen kulturelle 
Teilhabe auch Menschen mit geringem Einkommen 
ermöglichen und die KulturTafel stärker unterstüt-
zen. Wir wollen die heimische Musikszene mit Auf-
trittsmöglichkeiten, Proberäumen und technischem 
Equipment fördern. Wir befürworten den Bau einer 
modernen, bedarfsgerechten Multifunktionshalle.



SO GEHT´S

BRIEFWAHL? SO GEHT’S!

MIT DIESEM 

KREUZ 

MACHST  

DU ALLES 

RICHTIG
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AM 15. MÄRZ IST
KOMMUNALWAHL
SO GEHT‘S

Bei den Kommunalwahlen in 
Bayern können Wähler*innen 
ihre Stimmen kreuz und quer 
über den Stimmzettel vertei-
len und Kandidat*innen auf 
mehreren Listen ankreuzen 
(panaschieren).  Dabei können 
sie einzelnen Bewerber*innen 
bis zu drei Stimmen geben 
 (kumulieren).  

Aber Vorsicht: Wer den  
Überblick verliert und zu viele 
Stimmen abgibt, dessen Stimm-
zettel wird ungültig. Wem das zu 
viel Aufwand ist, der kann auch 
einfach die Liste einer Partei 
ankreuzen. Die Stimmen werden 
dann in der angeführten Reihen-
folge auf die Listenkandidat*in-
nen verteilt. 

Briefwahlantrag (kommt mit der 
Wahlbenachrichtigung) aus-
gefüllt und unterschrieben ans 
Wahlamt senden oder online 
oder persönlich im Wahlamt be-
antragen. Ein Telefonanruf reicht 
dafür nicht aus! Wählen, Aus-
füllen und auf jeden Fall darauf 
achten, den Wahlschein recht-
zeitig abzusenden: Nur Briefe, die  
bis 18 Uhr am Wahltag im Amt 
eingehen, werden ausgezählt.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Kreisverband Schweinfurt

Rückertstr. 23  
97421 Schweinfurt 
info@gruene-schweinfurt.de 
www.gruene-schweinfurt.de

Gedruckt auf FSC-zertifiziertem Recyclingpapier

fb.com/GrueneSchweinfurt 
@gruene_schweinfurt 
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HOLGER LASCHKA
OBERBÜRGERMEISTER

FÜR SCHWEINFURT

Liebe Schweinfurterinnen, 
liebe Schweinfurter,

Schweinfurt ist meine Heimat, 
hier bin ich geboren. Das Wohl 
der Stadt und der Menschen, die 
hier leben, liegt mir am Herzen. 
Ich möchte, dass wir Zukunft ge-
meinsam gestalten und das Beste 
wieder vor uns haben.
 
Als Oberbürgermeister-Kandidat 
meiner Partei kämpfe ich für ein 
gutes Leben in unserer Heimat-
region. Schweinfurt ist eine 
innovative Industriestadt, deren 
global player die Technologie 
von morgen schon heute im 
Programm haben. Schweinfurts 

Bürgerinnen und Bürger sind zu-
versichtlich und aufgeschlossen, 
um anstehende Veränderungen 
zum Besseren erfolgreich zu be-
wältigen. Ich freue mich darauf, 
Verantwortung für unsere Stadt 
und ihre Bewohnerinnen und 
Bewohner zu übernehmen – stets 
nach dem Motto „Schweinfurt. 
Mutig voran!“

HOLGER LASCHKA 
53 Jahre alt / geb. in Schweinfurt /  
Beruf: Kommunikationsmanager

 fb.com/laschka
 @holgerlaschka
 @holger_laschka

www.laschka.de


